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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition : LronMNMstraße Ar. 1.

Amtlich« OrW fik flmmtl . Kmstrl., Köllig !. « . Dt. AchörLk«, stwie für Lik GmemLkli KM u. NenDtgöLkns .
_ Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags Uhr entgrgengenvmmen; größere werde« vorher erbeten.

Mittwoch , den 8 . Dezember 1897. 23 . Jahrgang.
Deutsches Reich.

Berlin , 6 . Dez . Der Kaiser hörre heute Vormittag di
Vortrage des Chefs des Zivilkabmets Dr . v . Lucanus und des
Chefs des Marinekabinets Kontreadmirals Freiherrn v. Senden-
Bibran. Zur heutigen Abendtafel ist der Vorstand der General-
synvde geladen.

Berlin , 6 . Dezemb. In politischen Kreisen ist es sehrbemerkt worden, daß die „Hamb . Nachr ." entschieden für die
Marine-Vorlage eintreten . Man wird darin zweifellos den
Niederschlag der Ansichten erblicken können, welche in Friedrichs¬
ruh herrschen und die aufs neue den Beweis liefern , wie genauFürst Bismarck den Pulsschlag des deutschen Volkes kennt und
wie er allezeit für die Ehre und das Ansehen des Reicheseintritt.

Berlin , 6 . Dez . Aus Marokko wird abermals die Er¬
mordung eines deutschen Schutzgenossen gemeldet.

Hamburg , 6 . Dez. Wie verlautet , wird Prinz Heinrich vor
seiner Abreise nach China dem Fürsten Bismarck in Friedrichsruh
einen Besuch abstatten.

Deutscher Reichstag .
(4 . Sitzung.)Berlin , 6 . Dezbr. Der Reichstag begann heute die Be-

rathung der Marine « Vorlage in 1 . Lesung. Die Tribünen
waren gut besetzt, in der Hofloge bemerkte man den Chef des
Marinekabinets Frhr . v. Senden-Bibran, sowie einige Flügel-
Adjutanten .

Die Verhandlung wurde eingeleitet durch eine große Rede
des Reichskanzlers . Er führte im Wesentlichen Folgendes aus :
Die Regierungen haben einen andern Weg, als den bisherigen
wählen müssen , um die Schaffung einer leistungsfähigen , Achtung¬
gebietenden Flotte zu erhalten. Man hat bisher versucht, den
Ausbau der Flotte dadurch herbeizuführen , daß man in jedem
Jahre mit Einzelforderungen für Ergänzung und Vermehrung
des vorhandenen Schiffsbestandes an Sie herantrat . Wir haben
iS erlebt, daß wegen eines oder zweier Kreuzer sich Kämpfe ent¬
wickelten, deren Heftigkeit mit dem Objekte keineswegs in Ein¬
klang stand . DsS Ergebniß dieser Art der Behandlung der
Marinefragen ist gewesen , daß trotz bedeutender Aufwendungen
unsere Flotte sich nicht so entwickelt hat, wie Deutschlands Lebens-
intereffe dies erfordert. Die Marine hat gewissermaßen von
der Hand in den Mund leben müssen , und auch der Versuch ,
für ihre Fortentwickelung eine bestimmte Linie vorzuzeichnen, ist
nicht geglückt . Wir sind daher zu der Ueberzeugung gelangt , daß
hier ein Fehler im System vorliegt . Die Vorlage , welche Ihnen
zugegangen ist, will Klarheit und Einigkeit zwischen allen mit¬
wirkenden Faktoren schaffen . Wäre unsere Marine eine alt¬
historische Organisation, die wir nur gelegentlich zu verbessern
und auszugestalten hätten, so hätte sich vielleicht mit dem gegen¬
wärtigen System der jährlichen Forderungen und Bewilligungen

hält. U . ber die Zeiten sind wir hinaus, in denen eme doktri¬
näre Auffassung aus dem Bewilligungsrecht der Parlamente
deren Befugmß ableitete, durch Nichtbewilligung den Staats -
organismusganz oder theilweise lahmzulegcn . Es können daher
die Ausgaben für gewisse als dauernd nothwendig erkannte Zwecke
durch Gesetz für bestimmte Zeiträume oder für immer bewilligt
werden, ohne daß das parlamentarische Bewilligungsrecht eine
Einbuße erlitte . So wird denn auch Niemand im Zweifel da¬
rüber sein können, daß nach der Annahme dieses Gesetzentwurfs
dem Reichstag noch ein weiter Spielraum bleiben wird, um bei
der jährlichen Feststellung des Marineetats seinen berechtigten
Einfluß aus die Gebarung der Marineverwaltung auszuüben .
Und dann , meine Herren , nehmen Sie den Gesetzentwurf
an , so binden Sie nicht nur sich selbst bis zu einem gewissen
Grads die Hände, Sie binden sie auch den verbündeten Regie¬
rungen . Was diese erstreben, zeigt Ihnen der Gesetzentwurf in
vollkommener Klarheit/ die jetzt erhobenen Forderungen sind so
bemessen , daß ihnen gegenüber die Ausstreuungen über die an¬
geblich uferlosen Marinepläne endlich ein Ende finden sollen. Ich
will es dem Herrn Staatssekretär des Reichsmarineamts über¬
lassen , Ihnen hier oder in der Kommission nachzuweisen, daß
ein zweckmäßiges Funktioairen des Marineorganismus geradezu
abhängig davon ist , daß ihm eine gewisse Stärke gegeben wird
und daß dessen Leistungsfähigkeit eigentlich erst beginnt mit dem
Augenblick, wo er diese Stärke erreicht hat . Gestatten Sie mir
persönlich noch einige Worts. Die Vorlage zeigt Ihnen, daß wir
nicht daran denken , mit den großen Seemächten zu rivaiisiren,
und für den , der Augen hat zu sehen, zeigt sie, daß uns der
Gedanke eine Politik der Abenteuer fern liegt . Gerade aber zur
Führung einer friedlichen Politik, wie wir sie wollen, muß unsere
Flotte einen Machtsakior bilden, der in den Augen von Freund
und Feind ausreichendes Gewicht besitzt. Deutschland kann und
darf keine HUünütSnLKliZsMs seü ./ loeun es gilt mternatunouale
und unsere Interessen wesentlich berührende Probleme zu lösen,
die sich nicht auf dem Boden des europäischen Kontinents abspielrn .
Wollen wir unsere weitere gedeihliche Entwickelung auf wirth-
schastlichem Gebiete und unsere Stellung im Konzert der Mächte
sichern , so müssen wir auch hier ein, wenn auch bescheidenes Wort,
jedenfalls aber ein deutsches Wort mitzureden haben . Meine
Herren ! Es handelt sich um eine Vorlage von hervorragender
Bedeutung , an der das ganze deutsche Volk, alle Parteien und
alle Erwerbszweige in gleicher Weise interessirt sind . Ich hege

hätten alle Bürger die Autorität der ros suäieut» zu achten
Diese Erklärungen würden hoffentlich der Polemik em Ziel setz n,
die schon zu lange gedauert habe. Kriegsminister Billoi erscheint
und erklärt unter gespannter Aufmerksamkeit des Hauses , es gäoe
keine Drehfus- Angelegenheit. Dreyfus sei zu Recht gerichtet und
verurtheilt. (Beifall im Centrum ) . Drehsus sei schuldig . (Er¬
neuter Beifall). In der Esterhazy-Angelegenheit sei das Ver¬
fahren eingeleilet. Die Sache liege in den Händen der Justiz.
Niemand werde die Unparteilichkeit des Verfahrens bezweifeln.
(Beifall ) . Er (Billot) bedauere, den Verleumdungen gegenüber
waffenlos zu sein, die den Generalftabschef berührten . Er bitte
die Kammer , dazu beizutragen, daß der widerwärtigen Kampagne
ein Ende gemache werde.

London , 4. Dez. Meldungen aus Kamerun vom 14. Nov.
besagen , daß die deutschen Behörden einen Strafzug gegen die
Eingeborenen im Hinterlande von Batanga angeordnet haben. Nicht
weit von der Küste bei Bano fand ein Kampf statt. Die Truppen
waren nicht stark genug , sich einen Weg ins Innere zu bahnen.
Sie mußten sich nach Batanga zurückziehen , um Verstärkungen her¬
anzuziehen.

Konstantinopel , 4 . Dez. Der Friedensvertrag ist heute
unterzeichnet worden.

Konstantinopel , 4 . Dez. Ein Jrade ermächtigt den
Marineminister , eine Anleihe im Betrage von Will. Pfund
aufzunehmen zur Reorganisation der SchifffahrtgesellschaftMahsmeh ,
deren Material sich als ungenügend erwiesen habe. Em zweites
Jrade ermächtigt den Marineminister , mit Krupp und Armstrong
wegen Beschaffung von Kanonen für die Kriegsflotte Verhandlungen
einzuleiten. — Hier eingegangene Konsularmeldungen über Truppen¬
bewegungen zwischen Wan und Erzerum lassen verinuthen, daß
sich diese Maßregeln auch gegen persische Grenzverletzungen richten
und daß sie theils aus verschiedene Anzeichen einer Bewegung
unter russischen Armeniern hin erfolgt sind.

Bombay, 4. Dez. Das 27 . Bombay - Infanterie - Regiment
ist heute nach Mombassa abgegangen.

Marine .
s Wilhelmshaven , 7 . Dez . Kptlt. Grapow (Franz ) ist nach Ab-

kommandtrung von S . M . S . „ Wörth" hier emzetroffen zum Antritt feines
Dienstes als Führer der zusammengesetzten Att .-Komp. Loolsen -Komd . von
Kwlm und Mar .-Pfarrer Rumland sind vom Urlaub zrkmckgeichtt. Kaot.
zur See Sack ist zum Kontre-Admva ! befördert,

i — Hamburg , 6 . Dez. Auf Befehl des Kaisers sollen aus
die sichere Erwartung,

"
daß

'
es dem Patriotismus des hohen iämmtlichen Armeekorps Freiwillige von Infanterie und Feld -

Hauses gelingen wird , sie in der von dm verantwortlicken attillerie, zusammer 1000 Mann , nach China entsandt werden.
Faktoren für erforderlich erachteten gesetzlichen Form zum Ab- ! — Berlin , 6. Dez . An Stelle der bisherigen Adjutantur
schluß zu bringen . Das Vaterland wird Ihnen dafür Dank tritt beim Oberkommando der Marine ein Centralbureau, an
wissen . (Bravo !) dessen Spitze Kapr . z . S . Holtzendorff steht.

. ! — Berlin » 6 . Dez . Im kgl. Artilleriedepot zu Spandau
U « 1 a « d isind seit einigen Tagen 200 Mann Artillerie beschäftigt , um

«->. ^ 'T/ "
,

" *
^

'
Kriegsmaterial zur Expedition nach Ostasien bereuzustellen und

, - - - - - , - ^ - - Wien , 6 . Dez. Auf seiner Durchreist wurde der deutsche , bladen . Das Gleiche geschieht im Artilleriedepot zu Köln,auskommen lassen. Für die Manne aber muß mcht nur der Er- >Botschafter in Konstantinopel, Freiherr v . Marschall, hier gestern ^ . Merlin 6 . Dez . S . M . S . Falke", Kmdt . Korv .-an Menschen Wie beim Heer, sondern auch der Ersatz an , vom Kaiser Franz Joses in Audienz empfangen. Wallmann, ist am 10 Nov. d . in Apia angekommen.lien , 6 . Dez . Der Kaiser äuyerte sich Sonnabend Seimig , M , S . „Oldenburg", Kmdt. Korv .-Kapt. Wahrmdorff, ist
Dclegationsmahl zu dem Jungtschcchen Dr . Herold in den schärfsten E 5. Dez . in Plymouth angekommen und beabsichtigt, amAusdrücken über das Verhalten des Prager Bürgermeisters Dr . 7 Dez . nach Gibraltar in See zu gehen .

Schiffen geschaffen werden, um gesichert zu sein , wenn ihre Or¬
ganisation auf einer gesunden Grundlage beruhen soll . Zudem
findet die Armee einen unanfechtbaren Rechtstitel für ihr Dasein
in einer langen und ruhmreichen Geschichte, durch die der ge¬
lammten Nation zu lebendigem Bewußtsein gebracht ist, daß von
ihrer Tüchtigkeit und Kraft die Ehre und die Existenz des Vater¬
landes abhhängen . (Sehr richtig I Bravo !) Was aber die Marine
betrifft, so war sie noch während des letzten Krieges zu schwach
und unentwickelt, um eine irgendwie bedeutsame Entscheidung
auszuüben . Mit der Gründung des Reiches fand sich wohl ein
lebhafteres Interesse für die Errichtung einer deutschen Seemacht ,aber dieses Interesse ist nicht immer gleich stark geblieben. Viel¬
leicht hat gerade der Umstand , daß wir eine glänzende Macht¬
stellung in der Welt ohne Mitwirkung einer Flotte erworben
hatten, den Durchbruch der Erkenntniß verlangsamt , daß wir
einer tüchtigen Flotte absolut benöthigen, um diese Stellung auf¬
recht zu erhalten. Der Gang der Ereignisse jedoch, die unge¬
heure Entwickelung unserer überseeischen Interessen, die für
Deutschland ungünstige Verschiebung der Stärkeverhältniffe zwi¬
schen unserer eigenen und den fremden Kriegsmarinen hat allmäh¬
lich in den weitesten Kreisen unseres Volkes die Ueberzeugung
gestärkt , daß unsere jetzige Flotte nicht im Stande ist, die ihr
auf maritimem Gebiete in den kommenden Jahren erwachsenden
Aufgaben zu erfüllen . Im Namen der verbündeten Regierungen
Lade ich zu erklären , baß sie einmüthig die jetzt geforderte
mäßige Vermehrung der zur Zeit vorhandenen und im Bau be¬
griffenen Kriegsschiffe für eine nicht mehr von der Hand zu
weisende Nothwendigkeit halten . Der Gesetzentwurf trägt diesem
Bedürfnisse Rechnung in einer Form, welche den Zwang ent-
hält , die Flotte innerhalb eines bestimmten Zeitraums auf eine
bestimmte Höhe zu bringen und ihren Bestand auf dieser Höhe
Wert. Geht man von der Voraussetzung aus, daß eine solche
Rothwcndigkeit vorliegt , so wird man an der gewählten Form
lucht Anstoß nehmen dürfen , nachdem die Erfahrung uns Alle
Mehrt hat, daß die Form stückweiser Bewilligung der plan¬
mäßigen und raschen Vollendung eines noch unfertigen Instituts,
mie es unsere Marine tatsächlich ist, hinderlich entgegensteht.
Diese Erwägungen haben zu dem Entschluß geführt , die Form ,
ns Gesetzes zu wählen , welche die verbündeten Regierungen nach
ihrer pflichtmäßigen Ueberzeugung einstimmig als unerläßlich er-
Men . Ich will nicht leugnen, daß die Vorlage von dem
Reichstage eine gewisse Entsagung fordert / was ich aber in
Abrede stelle, ist, daß sie eine Verletzung des Etatsrechts ent¬

Podlipnh. Der Kaiser soll gesagt haben : „Ihr Bürgermeister !
ist an Allem schuld. Es ist geschürt worben. Ich weiß, daß die ^ Ko K ll l L S.
Abgeordneten einen schweren Stand haben. Was der Bürgermeister (Mmheüungen und Berichteüber bemerkmswetthe Vorkommnisse in der Stadt,
gesprochen hat, ist nicht zu billigen !" 1 wie in Bant, Heppens und Reuende sind der Redaktion stets willkommen .

Prag , 6 . Dez . In Kuttenberg durchzogen in der letzten i Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.)
Nacht kleinere Haufen junger Leute, Lieder singend , die Gassen ? § Wilhelmshaven, 7 -Dez . Es sind kommandirt : Stabs¬
und zerschlugen verschiedene Fensterscheiben. In Beneschan wurden ' srzt Lerche als Chefarzt des in Kiautschau zu errichtenden Ba-
gestern Abend in 23 von Israeliten bewohnten Häusern die Fenster i rackenlazarerhs , Mar.-Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr. Meuser . Für die zu
eingeschlagen . Da weitere Ausschreitungen befürchtet wurden, ! entsendende Kompagnie Matr.-Artillerie : Kaplt. Grapow (Franz),
wurde Militär hinbeordert . Nach Mitternacht trat Rahe ein. iLieut. z . S . Mörsberger, Unt.- Lieut. z . S . v . Behm, Fcuerw.

Prag , 4 . Dez . In Folge der alarmirenden Nachrichten Reiher , gcpr. Zahlm. -Appl . Königer.
in der Provinz ist die baldige Aufhebung des Standrechts wieder
aufgehoben worden und dürfte dasselbe noch auf weitere Städte
ausgedehnt werden .

Eg er , 3 . Dez . Die Stadtvertretung sprach ihren tiefsten
Abscheu aus über die Schandthaten der Prager Neuhussiten und
fordert die administrative Abgrenzung des deutschen Gebietes
Böhmens und sofortige einstweilige Verlegung der Vorlesungen
an der deutschen Universität in deutsches Sprachgebiet .

Krakau , 5 . Dez . Die hiesigen Studenten brachten dem
Grafen Badeni bei seiner Durchreise große Ovationen dar und
sandten Shmpathietelegramme nach Prag, sowie ein beleidigendes
Telegramm an den Senat der Prager deutschen Universität und
an Professor Mommsen .

Rom , 4. Dez . Die Deputirtenkammer nahm gestern ein
Amendement über die Altersgrenzen der Offiziere , das der Kriegs¬
minister abgelehnt hatte , mit zwei Stimmen Mehrheit an. Der
Kriegsminister forderte darauf die Aufhebung der Diskussion.
Man erörtert die Möglichkeit, daß der Krtegsminist er seine Ent¬
lassung geben könne.

Paris , 4 . Dez . (Deputirtenkammer) . Castelin befragt
Meline über die Dreyfus-Angelegenheit und bittet ihn, die öffent¬
liche Meinung und die Armee zu beruhigen . Meline erklärt, es
gebe keine Dreyfus-Angelegenheit und könne auch keine geben.
(Beifall im Centrum ) . Ein Offizier sei des Verrathss angeklagt ,sie Voruntersuchung sei beendet und die Einleitung des Verfahrens
angeordnet . Diese Entscheidung präjudizire dem definitiven Ur-
iheil nicht . Da die Sache in den Händen des Militärgerichts^ liege , komme es weder - er Regierung noch der Kammer zu,

„ Wilhelmshaven, 7. Dez .
'

Der Zeitpunkt des Zusammen¬
tritts des ÄuslanöStransports ist noch nicht festgesetzt. Der Srab
des für die China -Exp : d !tilln kommandirten S>eedatail1ons setzt
sich wie folgt zusammen : Kommandeur Oberstl. Kopka v . Loßvw ,
Adjut . Sek.-Lieut. v . Boße . 1 . Komp. : Hauptm . Mauve, S,k .«
Lieuts . v . Thauvenay, Zeihe, Hannemann / 2 . Komp. : Hauptm.
v . Oppeln-Bronikowski , Prem. -Lieut. Hiepe, Sek .-Lieuts . v . Vitz¬
thum, Busse / 3 . Komp. : Hauptm. v . Hartmann, Sek .-Lieuts .
Seitz, Häseler, v. Heemskerk/ 4. Komp. : Hauptm. von der
Heyde , Prem .-Lieut. Schelle, Sek .-LieutS. Barchewitz, Grün :wa >d.

8 Wilhelmshaven , 7 . Dez . S . M . S . „Deutschland"
geht morgen Vormittag 10 Uhr auf Rhede. Morgen Vormittag
9 Uhr findet die Seeklarbesichtigung statt, welche der Herr
Stationschef Vize-Admiral Karcher abhalten wird .

8 Wilhelmshaven , s . Dez . S . M. S . „Beowulf " hat
heute Morgen die Flagge des Herrn Stationschefs niedergeholt
und ist zur Vornahme von Uebungen in See gegangen. S . M.
S . „Frithjof" befindet sich ebenfalls zur Abhaltung von Uebungen
in See.

8 Wilhelmshaven , 7 . Dez. Die gestrige Notiz betr . das
Eintreffen der für die Matr.-Artillerie -Kompagrie bestimmten
Mannschaften beruhte auf einer unrichtigen Information .

Wilhelmshaven , 7 . Dez . In der am 3 . Dezember statt ,
gefundenen Versammlung des Techniker-Vereins wurde außer
Erledigung einer umfangreichen Tagesordnung auch über den er¬
zielten Reinertrag des am 12 . November von Herrn Physiker
Clausen gehaltenen Vortrages über „Elektrisches Licht und Tele-
graphie ohne Draht " Beschluß gefaßt und derselbe wie folgt ver»

mit der Angelegenheit zu beschäftigen . Bis zur Entscheidung theilt : dem Vaterländischen Frauen -Verein 35 Mk., dem hirsiM



Wohlthätigkeits -Verein 35 Mk . , einem erblindeten Kollegen (Fa¬
milienvater ) iu Leipzig 80 Mk . , der Techniker -Unterstützungskasse
17 Mk . , Zuschuß zur Anschaffung eines technischen Werkes 15
Mk . Der Restbetrag von 5 . 39 Mk , kam in das Sammels bisschen
der Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger . — Der Tcchniker -
Berein besitzt eine Bibliothek von ca . 60 Bänden und bietet
seinen Mitgliedern als Zweigverein des Deutschen Techniker -
Vereins , der Korporationsrecht besitzt, wesentliche Vortheile in
den Einrichtungen desselben, wie : unentgeltliche Stellenvermitt¬
lung , Krankenkasse , Sterbekaffe , Pensions » und Wittwenkasse ,
Unterstützungskasse , durch vortheilhafte Verträge mit namhaften
Versicherungsgesellschaften usw . Der Deutsche Techniker -Verband
besteht seit 1884 und zählt z . Zt . 5800 Mitglieder .

Wilhelmshaven , 7. Dez. Im Gewerbeverekn hielt gestern
Herr Dr . Dirks aus Berlin den angekündigten Vortrag über
die Bedeutung des Mittelmeeres für die Geschichte der Mensch¬
heit . Redner wies zunächst in der Einleitung darauf hin , daß
das kleinste der Meere , das Mittelmeer in der Entwickelungs¬
geschichte der Menschheit die größte Rolle gespielt habe . Die
mittlere Lage des Mittelmeeres , seine Gestalt und sein Klima
haben dazu beigetragen , daß es nicht ein Hinderniß , sondern ein
Mittel des Verkehrs geworden ist . Um das Meer sind die be¬
deutenden Kulturvölker des Alterthums gruppirt , die Phönizier ,
Ezhpter , Griechen , Römer . Die Phönizier übernahmen gewisser¬
maßen eine Verrnittelerrolle , sie beherrschten den Seehandel des
Alterthums und legten Kolonien an in Norden Afrikas . Hier
saßen auch die Hamiten . Unter den Völkern Nordafrikas er¬
reichten die höchste Kultur die Eghpter . Ihre Kultur läßt sich
verfolgen bis auf 6000 Jahre vor Christi Geburt . Aus Palästina
kamen nach Egypten die Juden , die dem Mosaismus , der
ersten Weltreligon , anhingen . Daß die Kultur von den Egyptern
über das Mittelmeer nach Griechenland getragen wurde , beweist
eine Reihe von Kunstgegenstände , die man bei den Pslasgern
und Doriern fast in .derselben Beschaffenheit wie in Egypten
fand . Dann wurde der ersten Bewohner Italiens und seiner
fortschreitenden Kultur und der Gründung Roms gedacht .
Schließlich strebte Rom nach der Weltherrschaft , focht mit Karthago
die panischen Kriege aus und dehnte das gewaltige römische
Reich soweit aus , daß das Mittelmeer ein Binnensee desselben
geworden war . Dann berührte Redner das macedonische Welt¬
reich unter Alexander , die Anlagen van Alexandria , die Ptolemäer
und schließlich die Erscheinung Christi , die Gründung der zweiten
Weltreligion des Christenthums , um dann die Germanen , die
Vandalen , Gothen , Franken auf ihren die Mittetmeerstaaten
berührendem Zuge zu begleiten . Es wurde dann der Zerfall
des großen römischen Reiches , Byzanz , das Vordringen der
Araber und die Begründung der dritten Weltreltgion des Jlam ,
besprochen . Es reihte sich hieran die weitere Entwickelung
Italiens , der Einfall der Normanen in Unteritalien , die Bildung
der italienischen Städterepubliken Venedig , Genua , Pisa , das
Aufblühen der mittelalterlichen Poesie , des Ritterwssens . Im
Anschluß hieran erwähnte Redner die Kreuzzüge , die 1453 er¬
folgte Eroberung Konstantinopels durch die Türken , um dann
den arabischen Piratenstaaten im Norden Afrikas sich zuzuwenden .
Spanien bekämpfte sie und Spanien rüstete auch das Schiff
aus , mit dem Christoph Columbus Amerika entdeckte . Hierdurch
trat eine völlige Umgestaltung in den Anschauungen der Welt¬
verhältnisse wie des Weltverkehrs ein . Das Mittelmeer verlor
an Bedeutung und fiel sllmählig mehr und mehr den Piraten
zur Beute . Erst seit der französischen Revolution gewann mit
der napoleonischen Herrschaft , besonders mit Bonapartes Zug
nach Egypten das Mittelmeer wieder eine erhöhte Bedeutung
die mit der Eröffnung des Suezkarrals sich noch wesentlich
gesteigert hat . Die Kultur Europas und der alten Welt sind
vom Mittelmeerbecken ausgegangen und wurden von der mittel¬
ländischen Race getragen, - 3 Weltrelegionsn sind an den Küsten
des Mittelmeeres entstanden und alle Staatsformen sind in den
Staaten des Mittelmeeres in die Erscheinung getreten . Unter
lebhaftem Beifall schloß Redner seinen Vortrag .

Wilhelmshaven , 6 . Dez. Ei» merkwürdiges Zauberkunst¬
stück erregte kürzlich in Hannover größte Sensation . Chevalier
Merelli , welcher dort Vorstellung gab , läßt nämlich eine Dame , die
auf einem im Zuschausrraum frei in der Lufc schwebenden Po¬
dium gefesselt steht , urplötzlich verschwinden . Indem weder eine
Verbindung mit dem Bühnenraume , noch Spiegel oder Ver¬
senkung in Anwendung gebracht werden können . , da die Dame

frei in der Luft verschwindet , so ist dies wohl zunächst das
Höchste, was bisher auf dem Gebiete der Jllusior geleistet
worden ist . Wie aus einer uns gemachten Mittheckung hervor¬
geht , wird Merelli auch iu Wilhelmshaven am Sonntag , den
12 . und ferner am 13 . und 14 . Dezember im Kaiser -Saal mit
seiner neuen Illusion auftreten .

-o Reitende , 6 . Dez . In der gestrigen Monatsvirsamm -
lung des „ Krieger - und KawPfgenassen - VereinS " wurden 3 neue
Mitglieder ausgenommen . Der Hauptpunkt der Tagesordnung
betraf die Beschlußfassung über ein Schreiben des Bundesvor¬
standes , betr . das gemeinsame Festessen bei Bundesfesten . Es
erscheint durchaus wünschenswerth , daß die Vertheilung der Plätze
im voraus geregelt werde . Der Verein ist im allgemeinen mit
den vom Vorstande gemachten Vorschlägen einverstanden , nur in
Bezug auf einen Punkt ist er abweichender Ansicht . Der Vor¬
stand wurde beauftragt , in diesem Sinn - zu berichten . Der
„Krieger - und Kampfgenossen -Verein Heppens " hat in fast gleicher
Weise beschlossen. Eine Vorschrift über die Anzahl der Karten
zum Festessen , für welche man garantiren soll , will man sich
nicht machen lassen . — Es wurde ferner beschlossen, am 1 . Weih¬
nachtsfeiertage in Folkers Gasthause eine Weihnachtsfeier , ver¬
bunden mit einer Bescheerung für die Kinder der Kameraden , zu
veranstalten . Eine Kommission wurde mit den Vorbereitungen
beauftragt . Der Geburtstag S . M . des Kaisers soll ebendaselbst
am Abend des 26 . Januar 1898 festlich begangen werden .

Bremen » 6 . Dezember. Der Direktor der Seefahrtsschule,
Dr . Romberg, hat seine Stellung aus Gesundheitsrücksichten
niedergelegt .

Kirchliche Nachrichtrrr .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Mittwoch , 8 . d , Mts . : Fest Maria Empfängniß . Gottes¬

dienst um 8 V, Uhr .

MMsaiMche Nachrichten der AM MWlKStzaoen
vom 27 . Novbr . bis 3 . Dez . 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Restaurateur Koch, Arb . Röhnelt ; eine
Tochter dem Bäckermeister Roßkamp , Schlosser Bruhn , Feuerwehrmann
Hodcke , Schlächtermeister Johannes , Kapt .-Lieut . Schlieper , Schifsb . Müller ,
Schtfsszimmermann Brummelhop , Ard . Röhnelt .

Aufgeboten : Mar .-Banmeister Hartmann hier und P . A E . H .
Lingner zu Charlottenburg , Arb . Merke und E . M . Dettweiler , beide zu
Stettin , Torp .-Ob .-Bootsm .-Maat Fabian hier und E . Clir . K . Kohl zu
Kiel , Maurer Regtmeler zu Bölhorst und Chr . F . Eh . Schlüter zu Minden ,
Oberfeuerwerksmaal Londberg und I . H . Eilers , beide hier , Maschinen¬
schlosser Engers zu Frankkurt a . M . und E Hulbert zu Hattenheim , Arb .
Siegnald und M . H . Bruhn , beide zu Wüster , Oberwachtmeistersmaal Schulz
und Th . A . Tubbesing , beide hier , Bergmann Schmitz zu Recklinghausen
und E Metz zu Herne , Arb . Krog und N . O . A . Joharmsen , beide zu Kiel ,Arb . Zanke zu Schäferei und M . G . Krebs zu Marienfelde , Kesselschmied
Rüdiger hier und I . Fuhlrols zu Vegesack, Maschinenbauer Ostermann hier
und K . M . E Conrad zu Bant .

Eheschließungen : Maschinist Genkel zu Kiel und M . H . Labuhn
hier , Schmied Krull hier und W . K . F . Mengdehl zu Heppens .

Gestorben : Keine .

Nachdruck verboten .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens*)
vom 1 . Okt . bis cinschl . 30 . Nov . 4897 .

G eboren : Ein Sohn dem Schlosser A . I . W . Lemm , Feuers .
M . A . Bahr , Zmnnetm . L . S . Bünttng , Feuerm .-Maat H , H . Knoche,
Arb . A . L . Lohmann gen . Blume , Arb . W . Cy . I . H . F . Bergmann ,Arb . W . Ehmen , Vorarb . S . B . Gronewold , Kupferschmied F . A . W .
Reinhardt , Ob .-Feuerm .- Maat G . H . Kißelbach , Tischler A . E . Schölte ,
Schmied I . G . Langmack , MM ? A . S . I . Schmidt . Ard . E . A . Tratmar ,
Lohnschreiber K . F . W . Meck, Vizeseldwsbel C . F . G . Wende , Schifsb . G .
Lümpsat , Zimmerm . F . G . Flügger , Maschb . F . L . Hartmaim , Eastwlrth
W . I . Eggen , Looisen - Asp . L . CH . Brust , Arb . I . G . Rnhmann , Schmied
G . Wolken , Arb . CH . I . P . Möller , Arb . C . W . Hayen , Schlosser A . M .
Düdden ; eine Tochter dem Schlosser G . A . Wulf , Hausdiener B . E . Lübrs
Ob .-Boitelier H . H . D . Qnellmalz , Arb . P . A . Bockelmann , Schlosser G .
C . B . Patzer , Maschb . F > A , U . Paul , Schlosser F . H . Mehrens , Bnef -
tiäaer Th . L . Deitmers , Tischler I . D . Didden , Mcttchb . I . F . Schäfer ,
Schmied I . H . L . E . Reents , Maler H . Kruse , Maschb . F . W . Schulz ,Maler B . R Rademaker . Arb . R . S . Meyer , Schlosser I . K . Suck , TischlerC . H . Knospe , Zimmerm . F . H . Flügger , Tischler Th . A . Schölte , Tischler
C . H . Bothe , Zimmerm . G . H . Sroll , Schlosser I . Löbisch, Maschb . F . L .
HanmaNn , Ard . H F . Käßens , Bautechniker N . Tönjes , Kesselschmied P .
A . A . Beyer , Dreher H . Hofmeister , Dreher H . H . rimburg , Wcrkführer K .
Peters . Außerdem gelangte eine uneheliche Geburt (Mädchen ) zur Anmeldung .

Aufgeboten : Schmied F . W . C . Thyrkow zu Heppens und A .
M . M . Loose zu Straßburg u . M . , Tischler E . H . L . Breckenfelder und H .
G . Jürgens , beide zu Heppens , Werftarb . I . B . Post zu Heppens und A .
G . M . Roben zu Zetey Schiffsz . C . W . H . Lubahn und Th . C . L. Arians ,

beide zu Heppens , Dreher H . H . Limburg und C . H . Duis , beide zu
Heppens , Tischler F . D . R . A . Wllren und H . C . M . Main « en . beide zu
Heppens , Bäcker I . D . Roßkamp zu H :ppens und N . S . W . Conrads zu
Sande , Heizer I . R . Hanns Und M . C . Gerriets , beide zu Heppens , Arb .
W . H . G . Böncker zu Wilhelmshaven und E . F . Renken zu Heppens ,
Architekt I . E . I . Schnck Pr Heppens und E . N . Jung zu Elberfeld ,
Zimmerm . A . I . Ehmen zu Heppens und D . F . Hollwedel zu Westeraccum ,
Schmied K . R . Händler und W . CH . B . Willms , beide zu Heppens , Kessel¬
schmied F . S . Rabe zu Wilhelmshaven und N . E . Peters zu Heppens ,
Schmied A . R . Thodte zu Heppens und K . H . Kruse zu Wilhelmshaven ,Arb . I . C . Janßen zu Heppens und A . M . BLrchers geb . Onken zu Neu-
ender -- Neugroden , Schlosser I . G . W . Klavperi zu Heppens und K . Richler
zu Wilhelmshaven , Arb . I . I . Aljets zu Reuender Allengroden und G . F .
de Wall zu Heppens , Schlosser L . B . Mitzscherling und I . Egberts , beide
zu Heppens , Schmied A . H . Witt und A . E . Beiger geb . Agena , beide zu
W lhelmshaven , Kesselschmied R . F . Weßels zu Heppens und Th . M
Bojungs zu Bant , Schiffsz . H . D . Schmidt und E . M . Onken , beide zu
Heppens , Maschinenmeister W . Sohn zn Berlin E . C . Hemvel zu Heppens ,
Bizefeldwebel I . L . Bremer zü Heppens und I . M . H . Graevenstein
zu Varel .

Eheschließungen : Schifsb . T . I . FrerichS und I - E . E . Fischer,beide zu Heppens , Schmied F . W . C . Thyrkow schreibt Thürkow und A.
M . M . Loose , beide zu Heppens , Tischler E . H . L . Breckenfelder und H . G.
Jürgens , beide zu Heppens , Maurer PH . A . Krieter zu Heppens und M .
W . M . Medrow zn Neubremen Gemd . Bant , Schmied K . R . Händler und
W . Eh . B . Willms , beide zu Heppens , Schiffsz . C . W . H . Lubahn und
Th . C . F . Arians , beide zu Heppens , Heizer I . R . Harms und M . C.
Gerriets , beide zu Heppens , Tischler F . D . R . A . Willen und H . C . M .
Mammen , beide zu Heppens , Dreher H . H . Limburg Und C . H . DM
schreibt Dnits , beide zu Heppens , Schlosser L . B . Mitzscherling und I . Egberts ,
beide zu Heppens , Arb . I . I . Aljets und G . F . de Wall , beide zu Heppens .

Gestorben : Sohn des Arb . F . R . Brands , 6 M . alt , Ehefrau des
Zimmerms . I . C . Dreher , I . geb . Frey , 35 I . alt , Tochter des Haus¬
dieners B . E . Lübrs , 4 I . alt , Sohn des Maschinisten A . I . G . W.
Zielesch , 3 M . alt , Zimmerin . R . I . F . Sielten , 67 I . alt , Sohn des Arb .
I . I . Claaßeo , 6 M . alt . Armenhartsvater A . W . C. Hemken , 64 I . alt ,
Tochter des Arb . I . H . Söker , 2 M . alt , Tochter des Schmieds R . E . P .
I . Wetzling , 5 I . alt , Tochter des Schlossers G . A . Wulf gen . Mehrens ,
6 W . alt , Supernumerar G . F . B . Trentepohl , 21 I . alt , Tochter des
Schlossers G . C . B . Patzer , 4 W . alt , Sohn der Dienstmagd W . E . Dom -
roese, 6 M . alt , Ehefrau des Ard . G . A . Garlichs , M , geb . Sölkss , 63 I .
alt , Sohn des Maschb . E . L . Hartmann , 3 St . alt , Tochter des Maschb .
F . L . Hartmann , 21 St . alt , Sohn der Dienstmagd E . H . M Borkerhagen ,
8 W . alt . Sohn des Arb . K . F . L . Rnhmann , 3 M . alt , Tochter des
Zimmerm . G . H . Sioll , 17 T . alt , Sohn des Hauptlehrers CH. F - Müller ,
11 I . alt , Tochter des Schlossers S . P . Helbig , 2 . M . alt . Außerdem ge-
langte eine Todtgeb urt (Mädche n ) zur A nmeldung . . .

Telegraphische Depeschen des Mlyeimsh . Tagevl .
86 . Berlin , 7 . Dezbr . Im Reichstag wurde die Be -

rathung der Marine - Vorlage fortgesetzt . Nach dem Staats -
Sekretär Graf PosadowSky sprach Eugen Richter gegen die
Vorlage : Daß der Reichstag die nothwendigen Bewilligungen
stets ausgesprochen habe , werde durch die große Verstärkung der
Marine und das Anwachsen der Reichsschuld bewiesen . Eine
so große Machtentfaltung wie jetzt habe von seiten Deutschlands
noch niemals auf überseeischem Gebiet stattgefunden . Man könne
dem Reichstag wegen zu geringer Bewilligungen für die Marine
keinen Vorwurf machen .

88 . Berlin , 7 . Dez . Die Schulschiffe „ Charlotte " und
„ Stein " sind gestern in Port au Prince angekommen .

86 . Berlin , 7 . Dez . Kanonenboot „ Wolf " ist gestern
in Sierra Leone angekommen und beabsichtigt , a « 11 . Dez . nach
Monrovia zu gehen .

86 . Berlin , 7 . Dez . Die Abfahrt des Kreuzers „ Geier "
nach Hayti ist infolge Verzögerung der Ausrüstung bis nächsten
Areitaa verschoben .

86 Kiel , 7 . Dezbr . Die erste Division hat gestern die ,
Reise nach Norwegen angetreten .

86 . Hamburg , 7 . Dez . DiePacketfahrt hat beschlossen,
Schnelldampfer zu bauen , die noch größer werden / wie der neue
Lwyddampfer „ Kaiser Wilhelm der Große " .

86 . New - Z) ork , 7 . Dez . Nach einer Meldung aus
Hayti ist die Lage sehr kritisch , da Unruhen ausgebrochen sind,
die sich gegen die Regierung wenden . Ein deutsches Schulschiff
ist in Port au Prince angekommen . Der deutsche Vertreter hat
eine 48stündige Frist zur Bezahlung der von Deutschland ge¬
forderten Entschädigung gewährt . Angesichts der ausgebrochenen
Unruhen haben sich die deutschen Bewohner Haytis auf das
deutsche Schulschiff geflüchtet . Der französische Ministerpräsident
verlangte eine Zufluchtsstätte für die französischen Staats -
angebö ngen .

86 . Shanghai , 7 . Dez . Wie verlautet , sind am 3.
Dez . deutsche Marinetruppen mit 2 Feldgeschützen in Kiautschau
cingerückt und haben Wälle und Thvre besetzt, ohne Widerstand
u finden .

Bekanntmachung.
Am Sounabeud , den Li. d. M ,

Nachmittags 2 Uhr ,
solle» beim Fort I (Rüstersiel ) und
an der Umfangstraße

53 Haufe« Knüppelholz
u. 215 Haufeu Strauch

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung versteigert werden .

Wilhelmshaven , den 6 . Dez . 1897 .
Kaiserliche Forttfikatko«.

Für das Kommando S . M . S .
„Frithjof " sind zu liefern :
200 m Scheibenlatten (40X60 ),50 na „ (100X100 ),50 w Bohlen, kiefern, (40X250 ).

Offerten sind baldmöglichst einzu »
senden .

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß ich an Stelle
des Bczirksschornsteinfegermeisters Brü¬
ning dessen Sohn , dm bisherigen
Schornsteinfegergesellen Wilh . Brüning
zum Bezirksschornsteinfegermeister er¬
nannt Habs . Der bisher von dem
Bezirksschornsteinfegermeister Brüning
wahrgenommene 1 . Kehrbezirk wird
am 1 . Januar 1898 an den Bezirks¬
schornsteinfegermeister Wöltjen , und
der 2 . Kehrbezirk , welchem bisher der
Bezirksschornsteinsegermcifter Wöltjen
Vorstand , an den Bezirksfchornstein -
fegermeister Wilhelm Brüning über¬
gehen .

Wilhelmshaven , d . 6 . Decbr . 1897 .
Der HAsSbeamLedes SmrdraHS

des Kreises Wittmuud .
^ Regierungs -Assessor

vr . für . Frhr . d. LÜdinghauftn -Wolff .

Am Mittwoch, d. 8. Dezbr. d. I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden :
Nachmittags 2 Uhr iu Rath ' s
WirthShauS zu Neubrems « :

1 mahag . Kleiderfchrank , 50 Gold¬
leisten und 16 Bände Brockhaus
Conversations - Lexikon , neueste
Auflage .

Der MerKanf findet ö - stimmt statt .
Nachm . S Uhr i» Gadewasier S
WirthShauS zu HeppsuS :

1 Sopha , 1 Kleiderschrank , 1
KoMmode , 1 Nähmaschine , 1
Sophatisch , 1 Nähtisch , 1 Spiegel ,
5 Stühle , 3 Bilder rc.

Gerichtsvollzieher in Jever .

Atzte! Temin
zum Verkaufe des zur Konkurs¬
masse des Zimmermeisters I » G .
Schütte zu Neuende gehörigen , da¬
selbst belegenen

nebst Viehstall und geräumiger

Werkstatt -
auch 1794 <M Haus -, Hof - und
Gartengründeü , steht an auf

Montag , den 2A d. M ,
« beuds 7 Uhr.

in Eukens Gasthause zu Neuend ?.

Bisher sind 17125 Mk . zuhöchst
geboten und erfslgt im js tzigeu
Termius «mf LM Hö chstgevst
sssürt der Zuschlag , worauf ich
Kaufliebhaber besonders hinwnse .

Neuende , 4 . Dezember 1897 . M

Geldes ,
_ Auktionator .

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

Mittwoch , ds« 8 d. M . uud
evtl. Douusrflag , d. S . d. M .,

Ruchrn 2 >/z Uh« aufgd .,
im Auktionslokale , Neuestr . 2 :

1 Parthie Schuhwaarm , gute
dauerhafte Waare , 1 Sopha , 1
Spiegel mit Spiegelschrank , 1
Kleiderfchrank , 2 Bettstellen mit
Matratzen , 1 Sophatisch , 1 Küchen -
fchrank , mehrere Stühle , 3 Tische ,
4 Bänke , 1 gr . Topf , eine An¬
zahl Ktffenbezüge , 1 schwarze
Drossel mit großem Bauer , 2
Mille Cigarren , 1 Schneider -
Maschine , mehrere Kaffeeservice ,
Kuchenteller , Milchkanne », Figuren
und verschiedene andere Sachen

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
liebhaber hiermit eingeladen weiden .

Wil elmshaven , d . 7 . Dezbr . 1897 .

RmösLf Earrhs ,
_ Auktionator .

Verkauf .
Mm Douuerstag , de» v. M .,

Nachm. 2 Uhr aufßd .,
werde ich in Mudzinsky s Gasthause
hierfelbst für betr . Rechnung öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigern :

1 einthürigcn Kleiderfchrank (fast
neu ), 1 Bettstelle mit Matratze ,
1 fast neue Bettstelle mit Bett ,4 Rohrstühle , 1 gr . und 1 kleinen
Handwagen , 1 Restaurationsbude
Mit Zubehör , 1 Ladentresen ,
mehrere Kinder - u . Puppenwagen ,
1 Ampel , 1 Brodschneidemaschine ,
1 Petroleummaschme , Einmache¬
töpfe und Einmachegläser , div .
Sorten Weine , ca . 3 Mille
Cigarren und viele andere Gegen¬
stände .

Kaufliebhaber werben emgeladen .
Bant , 7 . Dezember 1897 .

A . HerösLeV ,
Rechnunassteller .

Bemerkt wird noch, daß zuv Auktion
noch Möbeln angenommen werden
können . D . O -

Verkauf .
Zum Verkaufe des dem Gastwir !

K . Herdes zu Hooksiel gehörigen

Zm plskik» z»«t»
wird nochmals Termin angesetzt auf

ZmaW,Leiü1 . it. M .,
NuchmtttugS 4 Uhr ,

im Verkaufsobjekte .
Reflektanten werden eingeladen mit

dem Bemerken , daß der Kaufpreis
niedrig gestellt ist und bei hinreichendem
Gebote der Zuschlag ertheilt werden
wird .

Fedderwarden , den 5 . Dezbr . 1897 .

A . RZvsp .

Verkauf .
Herr Landwirth Wilhelm Pople »

zu Seng ward er - Altend eich , Ge¬
meinde Sengwarden , beabsichtigt zum
Antritt am 1 . Mai 1898 eventl . 189k
das von ihm bewohn »

daselbst mit Ausnahme einiger Par¬
zellen öffentlich meistbietend durch mich
versteigern zu kaffen . Termin hierzu
Wird angesetzr auf

Mittwoch, d . 15 . Dez . Ä . Z.,
Nachmittags S Uhr ,

in G . HellmerichS Gasthause z»
Sengwarden .

Der zu verkaufende Complex hat
eine Größe von 28 da , 80 ar 27 flw
mit 1655 Mk . 95 Pfg . Grundsteuer¬
reinertrag und 75 Mk . Gcbäudesteuer -
miethwerth . Die Ländereien sind
bestes Grodenland mit ca . 18 Matten
alten Weiden - dieselben befinden sich
in gutem Kulturzustande und sind rein
von Kiddik . Das Landgut liegt etwa
1 km von der Chaussee Inhausen -

Rüstersiel entfernt .
Zu jeder weiteren AuskutrflZer -

theilung bin ich gerne bereit .
Sillenstede , den 6 . Dezember 189k .

AlbE ,
Auktionator -

Gesucht
eine Mra « oder Müdchru
Plätten und Nähen .

Altendrichsweg 3.
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werden von heute ab zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft .H . Nooustraße 104.

BvrKtvIiL
' s

- vehbavev

-

hat sich am besten bewährt . Garantirt
Abhilfe bei Rauchbelästigung U !
Bequemes Reinigen des Schornsteins, auch
vom Dache aus , da keine verengenden
Theile , wie bei anderen derartigen Auf¬
sätzen . Viele Anerkennungsschreiben .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

8 .
Ofenreiriigrmgs -Geschäft,

Königstraße 37 , neben der Raths-Apotheke.

Etablissement Bürgergarten, Heppens.
Sonntag , de « LA. DeZe «ibsr , Abends 8 ' /« Ms :

8ro88«r Arsi8-lveN-8eatN
Als Preise : Gänse, Hasen, Enten , Hühner .

Das Loos entscheidet über das Zusammenspiel , 36 Spiele müssen an jedem
Tische gespielt werdep, nach Farben wird gereizt. — Die meisten Plus -Points

gewinnen. — Einsatz Pro Spieler 1 Mk.

Hl7oLLs » St «
zu Weihnachten noch einen eleganten Anzug , Paletot
oder eine Hose DM - Nach Maatz , be¬
eilen Sie sich bitte , da wir sonst für prompte Lieferung nicht
mehr auskommen können.

Wenn Sie bei uns kaufen, können Sie baares Geld
verdienen, da unsere Anzüge 10 bis 13 Mk . billiger
sind wie überall.

i

m

mskjkiihnktrk nui> ftttizell Hisdülbkiteu,
Paradehandtücher,
Serviertischdecken,
Tischläufer,
Tischdecken,
Wandschoner,
Besen-Vorhänge,
Tablettdeckchen,
Schlummerkissen,
Nachttaschen ,
Staubluchtaschen ,
Marktnetze,
Schirmbezüge,
Reiserollen,
Mustersertige Schuhe,
Klammerschürzen,
Stuhlstreifen,
Frühstücksbeutel ,
Wäschebeutel,

als :
Journalmappen ,
Bürstentaschen,

Kragen - u . Manschettenkästen,
Cravattenkasten,
Handschuhkasten ,
Taschentuchkasten ,
TaschentuLbehälter ,
Staubtuchkörbchen,
Löffelkörbchen ,
Photographierahmen,
Tabakbeutel ,
Kaffeewärmer,
Pfeifenbretter ,
Schlüsselbretter,
Patentlöscher,
Aschenschalen,
Uhrständer ,
Hosenträger,

sOie alle EtH fiir Mw . IM, LGiche re

S . » ttLvKrail
Rosnstvatze

'Pereiu für

Bau ».
Mittwoch , de « 8 . ds . Mts .,

Abends 8 Uhr :

Versanrmlnng
im Vereinslokal .

der VorsIsoL.
kiestsursnt „Legir".

Lronpr1v2SN8trLS8g 3.
ttstöpüoii 7.

LU I FD
kdenüenön In kusmiil .

krlmllkolläuä . Mustern .

LsIedüZUlZs LALiseLütts.
MllllLsllsr LUZSi -ZkLu

VN 8» ckötsii

iziiislÄM
in Wolle, Manilla , Linoleum,
60 cm, 80 cm u. 100 cm breit,
in großer Auswahl von 30 Pfg .

an .

llstmolll Is88ö,
Marktllraße 29 » .

WALPSilkLUS

Specialität : Anfertigung feiner Herren-Anzüge.

Frische

Zre- s»d
empfiehlt

Fi sch Handlung .

Tine Etagenwohnuug
zum 1 . Februar zu Vermietyen.

Iss . Kaste«,
Bant, Neue Wilhelmshavenerstr . 31 .

Zu vermieden
zum 1 . Januar oder früher eine
hübsche 8räum . GtagKKwohrmng
im EtabUssement „Bürgergarten " .

C. I . Arz-oldt.

Eiserner Ofen
mit Kunstgußmantel und Marmorplatte
billig zu verkaufen.

Manteuffelstraße 1 , Part . r .

Zeige dem geehrten Publikum von j
Tonndeich an, daß ich »nt dem '

heutigen Tage Hierselbst

Illmsustr . 16
(im Hause des Herrn Wende ) eine
Niederlage von

Bros, Vack-
un- Cou-rtomaareu
eröffnet habe. i

Gleichzeitig empfehle ich !

Flaschenbiers
aus der Hemelinger Actien-Brauerei .

Frau korriöts.

8 . ü Mini »

des

Ausverkaukb
zurückgesetzter

Meihnachls-
Kaume

zum Verkauf in großer Auswahl bei
W . Gommer, Bismarckstr . 8t.

Wt fkisch AsDM
! liefere in Postcolli u . in Fässern von
! 25 u . 50 Pfd . s 90 Pf . franco - ge¬
standene Natar -Grasbulter . als
Koch- und Backbutter, L Pfd . 75 Pf .
franco . Wwe . Stüreabrrrg .
_ Ostermarsch (Ostfriesland ) .

Ein fast neuer

Zitrkcr- «I- R«h - Gfe«
für größere Räume umständehalber
billig zu verkaufen . Näheres bei

S . Mrwkewitz , Königstraße 37,
neben der Rathsapotheke.

Zu vermiethen
ein möblirte - Zimmer .

Neuestraße 1 », 1 . Et . l .

kletllmtoke
Bedeutend unter Preis .
Reste und Roben knappen Maaßes in großer

Auswahl.

Empfehle mich zum Anfertigen von

ü» - S. « MWIISII
in und außer dem Hause.

I . Hadeler , Schulstr . 28, pt . l.

Auf sofort ein ordentliches

MAÄvLs »
für einige Stunden des Tages gesucht-

Frau Schütte , Bant a. Markt.

Gin jung.
kann Logis erhalten

Marktstraße

. WannI „^Z
n . H .
26», 1 Trp . r . '

Lu. VSL'LLlstLTii
möbl . Zimmer , monarl . 10 M.

Hwrichs , Bäckermeister,
Müllcrstraße .

Suche
sofort eine tüchtige Wasch fra « .

Frau K . L,e » « wvr .

LtGLLDUZSZ ',
Sohn achtbarer Eltern, per sofort
oder später gesucht .

O. Packusch, Friseur.

Moderne Kleider¬
stoffe

bedeutend unter
Lreis .

Durch günstige Gelegenheitskäufe ist es mir möglich , meiner Kundschaft be¬
deutende Vorthelle bei Einkäufen in Kleiderstoffen zu bieten. Ich offerire:
Ca . HO Stück farbige Fantasiestoffe in beliebte« zweifarbigen

Muster» statt 1.50—1.8« Mk. ««r 1.00 »«d 1.20 Mk.
das Meter.

Ca. 20 Stück schwarze Fantafiestoffe i» beliebte» kleine» Muster»
statt 2 .0«, 1.S«, 1 .25 n«r 1 .5«, 1 .25,1 .00 Mk. das Meter.

Ferner aus meinen Lagerbeständen :
Ca. 50 Stück diverse einfarbige Cheviots, Crepes, Armures re.

statt 8« Pf. 1 .50 Mk. mir 5« Pf. vis 1 Mk. das Meter.
Jede Robe in elegantem Carton verpackt wird eine Zierde für den Weihnachtstisch sein.



in grösster Zusrrabl .

Nslirr . Hits .

Anzuteihen gesucht
erststellige Hypothekendarlehen in
Höhe von

3V « 0 « , ev . S8 « 00 , SS « VS ,
rs « 00 . 8000 « . 709 « Mk °

auf neue Hausgrundstücke in hiesiger
Stadt und in der Gemeinde Bam
für pünktliche Zinsenzahler auf soso: :
oder später.

Wilhelmshaven , 7 . Dezbr . 1897 .

Rudolf Lers - be .

Zar KMimgü
Zur We !hriachtsAusftellunp

in Burg Hohenzollern wird Mittwoch
und Sonntag Kahrgelegssheii
geboten.

Väksn , Schaar.

K« ÄM
iu Zrösstsr ZU8rvasi1.

LoLm . Hits .

Gesucht
eine MM ' HvUshälteri «
für einen kleinen Hausbalt.

Ol - , Bant , Kaclstraße 1

Verloren
ein Brief , enthaltend ein 10
Mark-Stück in der Noonstraße von
einem Burschen. Abzugeben gegen
Belohnung in der Expeo. d . Bl .

ISWWMtzMffKlllU
eine fast neue LuLsrsu WuxLeu ,
ein eleganter PapUgrißtüuder , eine
Kiuder -Gaderma ««e, ein Wage «
Mit großer Ziege .

Roonftraße 92, 1 . Et . l .

w

M « LsWff ch.
in Aiösstsr ZUZvvnksi

MbLur . L'ILLs .

W
Wir Kfferiresr arrS heate

Schellfische, große
L Pfd.
—,35

mittel - ,25 !
kleine - ,15 k

Cabliau — ,30 !
schollen , große - ,40 D

mittel —,30 V
kleine - ,20 D

Seehecht - ,40 D
Seelachs - ,40 D
Knurrhahn - ,15 Z
steinbutt , große 1,20 Z

kleine - ,75 W
Tarbutt, große - ,60 N

kleine ——,Z0 8
Seezungen, große 1,75 ! D

kleine 1,20
Rothzungen - ,40

AchritSifMbiSiz !
Dausn - Röcks St . ioo Pp
DaMe « -CWpo1tea v 95 Pf . an .
DsMea -Zeptzir -Iacks « Stück

70 Pf .
Damsa -Gemden , groß , 85 Pf .
Wamsu -BssS 70 Pf.
Ki «Ler -M « ff Mit Boa 95 Pf .
KirrÄer -Rlsidchsu , extra weite

Hänger .
Müder - Rocke« 90 Pf .
Mvder -HSsche « 20 Pf .
Kindsr -StzKwls von 8 Pf . an .
MKLer - HaNdschrchs 20 Pf .
Ki «der - Cspstte « 65 Pf .
Kindsr -Schüszs « v . 20 Pf . an.

Telephon Wr. 53.
Niederlage bei Heikes , Altestr . 18.

von 2 Pf . an.

L . k!8önblättsl,
VörfsusLratzs 87 .

Gesucht
auf sof . ein SchrrhW « hergsfslls .

8 . 8 . l.üiii '8 , Tonndnch , Schulstr . 27 .

-NWl -LM -RUsM.
IL » Losr - 8 » »I .

To « La,z , IS . , Msntag . IS .
». L ieastag . 14 Dsz . er .

W astfp ie l
des berühmten

u . einzig
existirenden

! Wss -sM ,
unter Mitwir -

kuna von
N»ä. NersM
inihrenwunder-
baren spiritist .

Lufttrans-
formationm.

Ferner Kydra , der im Wasser
schwimmende lebende Menscheickopf ,
sowie die künstlichen Menschen aus
Nenyork , ferner Europas neueste
Talent - Illusion I Mysterium :
Das Verschwinden einer g fessel¬
ten Dame in freier Luft im
Zuschauerraum.

P - eise : Sperrsitz Mk . 1,50 ,
1 . Platz Mk . 1 , Parterresitz 60 Pf .,
Gallerw 40 Pf . Kinder in Be¬
gleitung Erwachsener halbe Preise .
Biüet- Vorvsrkaufin den Cigarreu-
handlg . von Herren Kleistendorf
u . R . Wolf . Kassenöffnung 7 Uhr.

Anfang 8 Uhr .

? t!<rt « Aru !) kii6 - mul
? 068l6 -^ Ml1M8
in Arösstsr Zusrvatil

ZLsliiT . Hits .

BEgev

FckZjkrmzr
Smck S Pfg.,

! eingetroffen.

6t. Dinltvr.

Donnerstag , den
9 . d . Mts .,

Abends 8 >/z Uhr ,in „Burg Hohen¬
zollern "

. Vortrag , Verschiedenes.

^
ÜUM f. kiüüssIriicU 11. fogslscdlilr AiüisiM.

Verein Humor.
Am Mittwoch , de « 8 . d. M .

Abends 9 Uhr :

Ge» tt » l » tts«> » l »» k
in der „Burg Hohenzollern"

(Speise¬
saal).

Vorstands- Sitzung und Ausnahme-
Commission um 8l/, Uhr. i

Zu vermietheu
umständehalber eine 6 - und 3raum.
Etage «woh »«sge » mit Wasser¬
leitung , Balkon , Bodenkammer , Keller
und allem Zubehör .

Ahr . Schröder ,
Kieler- und Peterstraßen- Ecks.

Zu verkaufen ein Kochherd , 1,59 ,w lang, Paffend für eine Speisewirth-
schüft, ein Holzsch « sperr , 9 M lang,

'
6 ui breit , IS Wt - ttzschrMstischs . !

^
Zu mierhen gesucht eine Tischlsr - f

werkffeüe in der Nähe Neubremens . ! lVif
_ _ D . O -

'

Gut «rsbliries heizbares

LisuLsr
bei ruhige « Leute « eveutt . mit
Peufio » sofort gesucht . Off . M V
mit PreisaugaZe «uter M . M. f WM
an die Ex ped . d. Bl ._ i ^

Kellner - Lehrling s - -
für Restaurant 1 . Ranges per sofort ! -
gesucht, solche , die schon gelernt haben,
bevorzugt.

Offerten unter .4.. M. LOGO an
die Exped. dieses Bl .

« 4Lr-ÄSÄWL-? '. -

Neins

86ur billig.

LoLnr . Hits

ist eröffnst . Ourest sisäeutenäs VerZLÖsssrun ^ meiner OeseliLttsrüums
dlsissl äisselstö

OZMG H ^ LGZ MWAHULZZK

vis im vorigen düstre .

Loks Lismsrok- unä Lölcsi-sirsssv .
s

> d ' i

Li

WfWWWM )

Lu. ^
^ ^ ''

- . -7 ' - . .

« W
ln Zrösstsr ^ usvM .

Lelm ?. Hits pWßkü 4NL

Gesucht
ein Laufbursche.
_ Mükil r , Mark-straße 31 .

Gesucht
auf sofort zwei Schneider «
geselle «.

L . 1^ . Vocks « , Schneidermstr .,- Bismarckstraße 23 .

Zu vermiethen
gutes LogiS für junge Leute.

Bant, Verl . Roonftraße 3.

8

in Lrv88t6r Z.N8VLU1.

krsiLr . L' ILIZ .

sowie sämmtliche

Spielsachen
und

ThtMauN -Lchmih
zu jedem irgend annehmbaren

Preise .

A. LiZöndlMöi-,
BSrseosträße «7.

Zu verkaufen
4 hübsche junge HunSt .

Banrerstraße 11 , u . r.
Eine geübte

empfiehlt sich in und außer dem Hause.
Ulmenstraße 20 , 1 Tr .

S « rK SsLsQLTllSS « .

Weihn MehtsKusftellrr ng
Täglich :

ZLSssM « «'- V « r8lt « Il arsZs .
Das Vollendetste der Dressur sind die Seehunde.

Anfang präeise 8 Uhr. Anfang präcife 8 Uhr.
Hochachtungsvoll

Wes Ss - dseMO - r .

Mittwoch : Vorfiellnng für Auswärtige . Anfang der
Vorstellung 7 Uhr.

I§ 6

^öusmökk.
Egrätäts -UhtheilLryg.

Ucbung findet erst Mittwoch , de«
ZF . Dez ., Abends 8 >/z Uqr, stait .

ALS LgWMWäü.
III! ^

?Mittwoch 9 . Dczbr ., Avds . 8l/j Uhr,I - II1 Ln.
Zig x388Snäss

KvsvNsrM smpksdlon ->vir :
FE. Lsrt .SL ', ,

„Mut st Mm lnt',
plattäsntsolis Usäiolits ksiisrü
tvdu1t8.

^ 1 Zlsi-ll . M -:—

j _ LLdekssr l.3äZMss.

Billig zu verkaufen
ein noch gut e - haltener

Kinderwagen .
Tonndercbst « ße 9, u . l . .

küstsr-siskmsn
n §iö88tsr ZU8tvasil.

LvLru?. L'ILIs.

^ Gesucht
zu « L. Ja « , ein KewaAdteS

AKLÄoLvQ
für Küche « ud Haus .

Füllü NslllZll , Koollßc . 93 , l

olä . rmä prsu88. tür
Livil null Uilitür .

Lsiur .

8 . U
'
vllv ,

Barbier nnd Frifenr ,
Bismarckstraße 7 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung
sämrstUcher

Haararbetten:
Haar -WechLert,
Haar-Uhrketterr ,
Hsar-Haßskette «,
Haar -NiNge,
Haar-Blllmelr n s. w.

Zu den Haarketten liefere auch dazu
passende GolWefchlSze .

ÄUWMS
in allen Farben stets vorräthig.

Pt«». tzSch-SktlM
. knWmlz ,
. 8»sebriüte,
„ Uchkkiite »,
. AttzSilst

empfing und empfiehlt

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Tecephon Nr 16 .) .

j- LWkWAAi ' tzN
in grösster Zusrvudl.

TTSLiir . I ' Litr :.

Hierz« et«e Beriage.



sze zu Ur.
286 - es

. . Wilhklmshaurnrr TugedlEks
"

Mittwoch , Sen 8 . Dezember 18S7 .

Bestellungen
auf das „ Wilhelmshavener Tageblatt " werden bei den Post -
cmsialten und von den Austrägern noch fortwährend entgegen -
gcnommen .

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt " ist das gelesenste Blatt
in Wilhelmshaven und den drei Nachbargememden und wird
täglich ,n einer Auslage von mehr als

5000 Lxemplnnsn
eine Anzahl , welche von keinem der hier und in den drei

Nachbarorten herausgegebenen Blätter auch nur annähernd er¬
reicht wird — gedruckt.

WA "
Dadurch ist das „ Wilhelmshavener Tageblatt " für

die Stadt und deren nächste Umgebung bis tief in das Jeverlandund
^
die benachbarten ostfriesischen Kreise hinein das wirksamste

Jn,ertronsorgan .
„

-
.ÜMigen aller Art , auch landwirthschaftliche , finden in dem

zahlreichen und kaufkräftigem Leserkreis des „ Wilhelmshavener
Tageblattes " die weiteste Verbreitung und beste Wirkung .
^ .

Die Annahme der Anzeigen für die laufende Nummer erfolgt
10 Uhr "

MW Familienanzeigen bis 12 Uhr .
Größere Geschäftsanzeigen werden Tags zuvor erbeten .

CMdition des „ Milhrlutsh . Tagebl."

4 Maria Sabina Lindenlrost .
Bon A . von Gersdorfs .

(Fortsetzung .)
-« Es war still geworden im Zimmer . Die jungen Mädchen

waren so bewegt .
^ Leise streichelte Küthchen das Kleid der Ver¬

stummten . Draußen glitzerte der Mond , und die alten Ulmen
bewegten nachdenklich die Häupter .

„ Als ich nach Hause ging und Fräulein Müller „ Gute
Nacht ! " sagte , küßte sie mich vor allen andern fast mütterlich
auf die Stirn .

„ Wie hübsch Sie heute aussehen , liebes Kind — Gott be¬
hüte Ihre Jugend ."

Ich war ganz überrascht , und unwillkürlich machte ich es ,wie er — ich beugte mich über ihre Hand . Sie zog sie fast
heftig zurück : „ O , nicht so — nicht mir ! " sagte sie.

Er brachte mich natürlich nach Hause , und als er mit mir
aus die Straße trat , schloß er sich einem vorausgehenden Ehe¬
paar an .

„ Es ist besser für Sie, " sagte er leise zu mir , „die Welt
ist so böse ." Aber meine Hand legte er dann ruhig in seinen
Arm, wie es jeder sehen konnte .

Von nun an sah ich ihn täglich . Seine Stunde in der
zweiten Klasse schloß sich dicht an die meine . Lange — lange
lag ich schon wach in meinem Bett , ehe ich aufstehen konnte ,am in meine geliebte Schule zu eilen . Die Pforte zum Himmel
schien mir die alte , braune Hausthür , die mit schweren Gewichten
behängt sich Himer einem so kreischend schloß, trotzdem eine Schrift
im Inneren befestigt war :

"
-,Bitte leise zu schließen . " Fräulein

Müller war nämlich gerade keine Frühaufsteherin , und sie hatte
die Bitte anhesten lassen .

And dann hinauf , fliegend , die eine Treppe , athemlos an
der Thür , von innen tönte die geliebte Stimme — zu früh ge¬kommen , meistens zu früh , es hatte noch nicht geklingelt .

Wie gern stand ich mit meinen Heften und lauschte ! Mein
Hans ! Endlich Stille . Ein Schritt nach der Thür . Er tritt
heraus - peinlich sauber , einfach , elegant , frisch und fröhlich .
Ein paar Worte nur , sehr , sehr wenige - er fürchtete immer für
meinen Ruf .

„ Wie geht ' s ? Sie haben gut geschlafen ? Auf Wieder¬
sehen ! "

O , das schöne Wort ! Und alle Morgen dasselbe . Ich
meinte hundert Jahre so leben zu können und nimmer eines
solchen Lebens müde zu werden . Eines Tages hatte ich den
Jammer , krank zu werden und sollte eigentlich zu Hause bleiben .
Aber ich kämpfte muthig gegen das Fieber und ging doch in die
Schule — es war ja nichts Ansteckendes .

Da trat er heraus und sah mich mit heißen Wangen an
der Mauer lehnen , und da brach ' s über seine Lippen : « Sabine
— Kind — Sie sind krank ? "

Ich kämpfte und blieb Herr meines Bewußtseins und meiner
Thränen .

Er sah mich an .
„ Ich bleibe unten vor der Thür und gehe mit Ihnen , wenn

Sie fertig sind . Sie wollen Ihre Stunde geben , Sie wollen
nicht fortbleiben aus der Schule ? "

Ich nickte und faßte die Klinke .
„ Für mich — Sabine ? Geliebte ? "

Ich konnte nichts Anderes thun , als wieder nicken.
„ Wenn Sie Wohl genug sind , darf ich dann heute Abend

zwischen 5 und 6 Uhr zu Ihnen kommen ? Ich habe noch mehr
zu sagen . "

Ich sah schüchtern zu ihm auf . Ein liebevolles Lächeln
zuckte um seine feinen Lippen : „ Auf Wiedersehn ! " sagte er und
ging die Treppe hinunter .

Am Nachmittag erwartete ich ihn mit bangem , seligen Herz¬
schlage . Ich fühlte mich wohl , o, so wohl !

Freilich beugte mich der Gedanke etwas , daß es am Ende
nicht richtig sei , daß ich ihn allein in meinem Stübchen empfing, -
aber wie sollten wir es machen ! Ich stand eben ganz allein
und wohnte in einem Damenpensionat . Zu der Unterredung
über die heiligsten und ernstesten Fragen unseres Lebens , unserer
Zukunft , konnte und wollte ich doch keinen fremden Zeugen
bitten .

Wenn er um mich anhalten wollte — und weshalb anders
hätte er kommen sollen ? — konnte er es eben nur bei mir selbst
thun , und besprochen mußte das doch werden . Die Sonne schien
so hell und klar in mein Fenster , es war ein Maitag , wie heute ,
aber warm und mild , und mein Hänfling sang und flötete , und
alle Knospen an meinen Rosen sprangen , und in meinem Herzen
war die Liebe aufgegangen — ein richtiger Maitag war es , wie
er im Liede lebt .

Und dann hörte ich einen Schritt auf der Treppe , und ein
kurzes Pochen an der Thür , und er trat ein . Mir wars wie
in einem Märchen , und bange -sastsah ich den Wunderdingen
entgegen , die für mich kommen sollten .

Ich mußte ihm alles in meinem Zimmer erklären und sagen ,
und vor den Bildern meiner Eltern , die über dem Sopha

hingen , stand er lange still und nahm meine Hand in die
seine .

„ Geliebtes Mädchen , willst Du meine Frau werden ? Ich
habe Dich über alles lieb . "

Ich sagte leise : „ Ja , mein Hans , ich gebe Dir meine Liebe
und Treue fürs ganze Leben ."

„Liebe und Treue fürs ganze Leben, " wiederholte er ernst .
„ Gott und Deine Eltern sehen jetzt auf uns nieder und

segnen uns , auch wenn die liebe Sonne nur ihre Bilder ' da so
freundlich aufleuchten läßt .

Meine Thränen fielen leise, während meine Stirn an seiner
Schulter lag .

„ Ich will Dir alles ersetzen und alles sein , wenn ich kann .
Weine , armes Lieb, die Du so jung noch keine Heimath und kein
Mutterherz hast !"

Dann saß er neben mir auf dem Sopha unter den
Bildern , und wir sprachen von der Zukunft , vom Ziel unserer
Wünsche .

Das lag freilich noch weit hinaus . Johannes war nicht
wohlhabend - was er hatte , war eigener Erwerb . Seine Mutter
und seine Geschwister empfingen von ihm Unterstützungen . Die
Kinder waren sämmtlich noch unmündig , es konnte noch lange
dauern , bis sie sich selbstständig forthelfen konnten . So lange
mußte Johannes helfen . Er hoffte , rasch weiter zu kommen , °
höher zu steigen , er war -ja noch jung und hatte einige hohe
Konnexionen aus seiner Hauslehrerzeit , auf die er glaubte bauen
zu können . Auch hatte er angefangen , für wissenschaftliche
Zeitungen zu schreiben .

„ Kurz, " sagte er lächelnd , „ eine Menge Wege führen zum
Ziel — zum Glück kann ich nicht sagen , das hatte ich hier bei
der Hand ! "

„ Und inzwischen warten wir in Liebe und Geduld "
, sagte

ich „ bis es uns möglich sein wird , Dein Mütterli in unser eige¬
nes Heim zu führen " .

(Fortsetzung folgt .)

Aus der Umgegend und der Provin;.
Papesburg , 6 . Dez . Die vom 29 . Nov. bis 4 . Dez . d .

Jrs . hier abgehaltene Prüfung zum Seesteuermann bestanden dir
Seeleute : Carsjens aus Groß -Midlum , Dehmcke und Nedel aus
Stettin , Dietzsch aus Dresden , Fnfius aus Oldenburg , Barghoorn
und van Heuvel aus Emden , Ricke aus Papenburg , Renken und
Stellamans aus Westrhauderfehn , Schulte aus Barßel . Die am
1 . und 2 . d. M . hier abgehaltene Prüfung zum Schiffer auf
kleiner Fahrt bestanden die Seeleute : Vize -Feldw . d . Mar . Joh .
Leiß aus Wilhelmshaven und Focken aus Holterfehn . Die nächste
Prüfung zum Schiffer auf großer Fahrt wird Anfangs März k.
I . abgehalten werben und dann nimmt zugleich der nächste Steuer -
münnskursus seinen Anfang .

Bremen , 3 . Dez . Der Handlungsgehilfe Jakobi, bei der
großen Tadakfirma Reinhard Bädicker beschäftigt , ist nach Unter¬
schlagung von SO 000 Mk . flüchtig geworden .

PM-Staufer-Kitt
kannt als das Praktischste u . Beste zum Kitten zerbrochener
Gegenstände , empfiehlc : Rich . Lehmann , Bismarckstraße 15 .

Verkauf
eines Gasthofes .

Etollhamm . Eine in einem der
lebhaftesten Orte Butjadingens belegen «,in gmem Zustande sich befindende Be¬
sitzung, aus welcher seit einer Reihe
b»n Jahren eine

stßtte GaßmtßjW
Nit gutem Erfolg betrieben wird , steht
wegen Kränklichkeit des Besitzers mit
beliebigem Antritt mit oder ohne In¬
ventar zum Verkauf . Der Kaufpreis
ist mäßig gestellt , ^ desselben kann
gegen übliche Zinsen stehen bleiben .

Zu jeder unentgeltlichen Auskunfts -
Mheilung gerne bereit , lade ich Kauf¬
lustige sreundlichst ein .

Auktionator .

Verkauf .
Ein beim Bahnhof in Bockhorn be-

ttgenes, vor 2 Jahren neu erbautes

Nit Garten habe ich mit Antritt am
i - Mai 1898 zu verkaufen oder zu
bermiethen . Dasselbe eignet sich sehr
>ur Jemand , der in gesunder wald¬
reicher Gegend angenehm auf dem"ände wohnen möchte .

Kaufpreis .5500 Mk ., Mietpreis
250 Mk .

Reflektanten wollen sich baldigst an
Nich wenden .

Bock Horn , 3. Dezember 1897 .

- S . A . v . HsvLen .

Gesucht
auf sofort ein sauberes

WLÄGdSL
Nit guten Zeugnissen .

Bismarckstraße 54 , II .

Zu Vermietheu
ein « röblirtes Zimmer .

Neuestraße 1«, 1 . Etg . l .
1 . Auf sofort oder später habe noch

ein gut mSAirtss Wahr «» K» d
GchlssziMKler abzugeben .

2 . Eine kleine FamMsuWohnnng
steht an ruhige kinderl . Eheleute
zum billigsten Preise auf sofort od .
später miethfrei evmtl . möbl . und
Wasserleitung .

3. Empfehle Lsgirtzimmee für
Weisende a . vorübergehend An¬
wesende.

M . MssßIWi »eM « nll ,
Banterstraße 1,

Zu vermietheu
in der Nähe des Hafens eine fein
möblirte gr . SLnbS mit Schlas -
kabinet an 1 oder 2 junge Herren
zum 15 . Dszbr . oder Januar .

Manteuffelstraße 2, I . r .

Ich gebe auf sämmttiche

8G > RMZIHUMLZ ' GW
»« 4. Sis N. IMer

10 Prozent HlaöaLI.
Der kleine Rest zurückgesetzter

D« m-, Hnnil M KiM -Msel !»ld -Schicht
zu jedem annehmbaren Preise.

Kaiserstr. 16, Ecke Kasernerißr.

Zu vermietheu
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
eine trock . renovirte Sräum . Etagen -
wohnnng Mit Wafferl . auf gleich.

Banterstraße 10 .

Zu vermiethen
versetzungshalber zum 1 . Februar
eine 8räumige

M
"

Etagenwohrr irrig .
H . Knpsr , Bant , Kirchftr . 5 .

VGZLAWNA
4 Räume , zum 1 . Januar gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
L .« 1 postlagernd hier .

Gesucht
zum 1 . April 1898 von einer kinderl .
Beamtensamilie eine

MSLWAWK
von 4 — 5 Räumen mit Zubehör und
verfehl . Korridor Preuß . Gebiet .

Off . mit Preisang . in der Exped .
d. Bl . unter L v . abzugeben .

WarMffek Oor von äor

verrtsoksrr LaSos - ImVort -

( AessUsoksM
LÜLN » i» Lstsin

dsrgsststlts

Kr Illsnl XnAoo
miß «Z« »» SS« n «>

Für eine bedeutende und konkurrenz¬
fähige Kenes -Bexfichsrrmas -Akt . -
Grseüschnft werden unter besonders
vortheilhaften Bedingungen g ^ ^ andte
und thätkge Herren als

Acqnisitenr «
für Wilhelmshaven , Bast « » d
Menende gesucht .

Gest . Offerten sud . 28 . W78 an
Haafenftei « L Vogler . U .-G . ,
Hannover .

Gesucht
tüchtige Kesselschmiede für
Kessel- und Schiffbauarbeiten .

Rorddentscher LlotzP ,
Lechkischsr Betrieb ,

Bremerhavs » .

ist eiu reiner , xebrsvulsr Lokueuksttes , unsrrsiobt
so Lrskt uuä 4 roin». Lr vereiwgc liüolisteu
i Vfobixeseiunsek mit blllixstew kreise .

liWtkWns ÄlnittMich».

Lüsäsrlsgsn su 7ö , 80, 8S uuä 9S kt . Kr ftz ktä .-
ksokst in lVMsIwsbsvsu tu sllsu wssszsbsuäsu

vstsügssobLktsii.

MchM MM «k«
empfiehlt billigst

NeL . IiökwLM
BiSmarSftrasts iS.

Empfehle r
ff. Tsffckr RMsprer ,
KrSzem»rff «»-
Kchl-iM

Schlächtermeister .

Gesucht
1 MaWnen-PMerin,
1 Hmd-Platteri«

aus sofort . Guter Lohn .

Dampfwafch-Anftalt
Delmenhorst. _

Mege das Kaar
mir

km !! KMch
'
z,8 -rnch .

linke» ! - k«Ms « r.
Dasselbe beseitigt die lästigen Schup¬

pen und verhindert das Ausfallen des
Kopfhaares . Selbiges ist bereits 6
Mal prämiirt und ärztlich empfohlen .

Zu haben L Flasche 1,50 Mk . und
3 Mk . nur bei

8 - Nsüv , Barbier u. Frisenr,
Bismarckstraße 7 .

Meihrmchts -
Hkurne

>zn verkaufen .

ZSVLS8SS. Baker b. Barel.



ll 8IM - fl ! M -8 sIS !1
^ au lUsno Xolls ,

VrsInavckftpatze Av . 7 .

Halte dm geehrten Damen den neuesten Kopfwasch - sowie
Haar -Trockeaapparat bestens empfohlen.

>»

Li«teri>«!ckt-Al>sse
! sind noch in großer Auswahl und schönen Qualitäten
vorräthig.

«Iotiann k^spsr

6o/,ts?rs

va ,8

MUMGZxMWMWELG AßGUOM
von

Kloppmann
erlaudt 8ied, Idrs ^ ukmkrk8gmksit auk äis aus meiner xkotoZr . Lrtistisvdsn

Anstalt dervorZSAMASnea

^ 3 eeAvöLLevuuAeu
ZLnr: desonäsrs dinsnlevkeo .

ivolls MLN , NM föäsw ^ uttrs-A, 8xeeieU Ver§rö886rllNA6a, in seäer ^Vei88
Zerevlit vsräen rin können, V88te11uu86n rsoüt trndrmitig nulgedsv.

^ eMrist ztzöorrsit , uued au 8o » n - uuä I '
viorlaKv »

ätz » ME »

8 psvLiLLLrLr :

Uiülkiui» büerrsinn - iliul Isisl - Vregsfi« .
<xvnori»1-Ver1retunA unä ksbrlkiaAer:

l. KDVWLGW ,
LnoeLsnIrenersti 'nsZe 16.

Vc-rnZFrsodA' Ur . 983

evsr IlösUiobsts
Tiisstr

rum Uakks ist
bleibt !

V08S 30 kkK° ^

AokiZsns 2/säarNsrr. tN-saAc » LteckaMs iv>r<2 LMoM.
>W- Z « HaSe » r « alte « guten Hefchäften . - HW

LtsO.sr'S.lvertrsi'̂ '̂ K : Vsc^ sz? L ^ islis , Larmovsi'.

HuÄt-lliimiM
^ usdiläunA in 668ÄUK 1

'
. Ooneert

Orntoriuin und Oxer .
(Nslldods 8 Nookbnu 8 SQ .)

IInttzirleLt in Uu8iK1Il6ftl'!v Uüti 60MPV-
sllivir , Llavier , UnririoiriuM uml vi 'Kel ,

OrOtisstbrinstrurLSniis '

Vlotilio , eslw , kWts tzto . 6t6b
örtllsilt

M - 's»»oNe ^.»Mers/MMrAs -r
Äu-'e/r rvreck -Vro^e -tLsiMo/iLls DsmLse/t-'eÄs -r K ', Lla/. ck»
DsrÄssLsn La»s« 's, .LöoLsts a1-r« 'Ksmrr «V.

ü3o/rs ^ r/«s 2 s»M 'ro^ r>orr ^ sus «s?r.

tz!

küssendes
"
UsiLnLllLtLgsZcdsnk.

: L7sL Lurssts ^.us/üLr-UÄZ-.

LW ?Mck oL-rs AoUssÄM.

Visitsnkartsn
/ -r LrsL - urrck KöÄrck'upL . -

ÄtlLZ-sts F^ ötsnottnunZ -.

I 'K. Süss
Lrooprliississtr.

Ui 1 .

LolMsr
äse 1:§I . s-kucisin . Hoollselluls E. Nnsilc , Lsrlill .

dii 'iWnt ües AlimrtzrM8WMM !!>8 Xoril - y 8 t, UilltkimdssM.
dilMllt ÜW Räi! ilkr8 « 8 üii 8 sßrtzlil8 , Vsrd.

vii'Wnt ile« 8 iiM « l'hin8 , Varel.
O-sü . Oikerton I)itts in der IlueliliLncl-

luNK von 6tzirr . I .M6 ^viK8 , Koonstrnsss 74,
Lisdsi 'LUlSK' tzN .

t ! i
'

NsßmllhlilellilililWeril
II >>. KWeWN

wird prompt und fachgemäß ausgeführt bei

Lrnsi 3durg RacWg .
Nsoustratze 7S .

Mim - ZtUe «

empfiehlt
kivti . l- klimsnn ,

Bismarckstraße 15 .

SämmrÜche Artikel zur

Krankenpflege
Lmil KedMät » Drsgrrir,

MossNstratz « 84 «

mit

üi««sm
Stvwxel !

„Ksr !oo"-8Ndsr
ist der bestr. Ersatz siir emics Liwer , weil cs
ein durch u»d durch Weibes Metall ist . welches
iMme» weif; bleibt und nikmals seinen Silber¬
glanz verliert . Kaufende von Anerkennungen

und Nachbestellungen ans de,i besten Kreisen ltescrn
den glänzendsten Beweis hierfür. Wir sind beauf¬
tragt . folgend - Maaren , solange der Vorrat reicht , zu
erstauuttch SiMgcn Preisen ahzngcbeii :
SSt .feinste ..Mexiko "-Silber -Messcr »i,s.Etcchl -Kl !>igs , »
« . massive „ » Gabeln ans einem Stück . S
« ,. schivere . . .Spkiseläffcl ,
L , elegante , . Kaflcclöjscl , 2 .
tz . prachtb . , , Lesscnmeff .m.s.StahI -Kl . L
6 , massive „ » Dessertgabelng. eit, . Gt ., s
1 . massiven » . Gemüselöffel , ^
1 „ schweren .. „ Sitppenschölifec , L
t> ., versilb . Messerbgiise od . LegektvolleTaselseuchter , Ls

also 44 Ä . siir Mp 22 !k. s-ortosrei. §
KM » KLr Weihnachts - und Kochzeiis-

gefchenke sind obige 44 Gegenstände in hochelegantem
, . Etui (innen SlllaS ) siir i- >>- Si» »lk . sehr geeignet.LsknnSInn ?, uis «Ms « iniberputrxaiuacke pro Dose L0 ^ (4 Dosen 1 ^d).

8i>d«r r « pntrsn . Bestellungen nur gegen Nachnahme oder vor¬
herige Einsendung des Betrages sind einzig und allein zn richten: An die
Hauptagentnr von SlLI . LISK . S «»'Iln , Oraniendorgdr 8tr . SS .

Wen » die HegenMnde nicht gefallen , « erxllichten wir «ns hier -
« it öffentlich, de» erhaltene » Petras dafür sofort zurüchzuzahleu.

Beamter
sucht 4VV M -. zu leihen gegen
doppelte Sicherheit und hohe Zinsen.

Gefl. Offerten unter L. . 6 . an die
Exped . dieses Bl. erbeten .

Zu vermietheu
ein gut MSSl. Wshrr- «. Schlkf
zimsree.
Frau BrittittH Wwe., Börsenstr . 37

A riefköpLs ,
sowie

krliim , ksMiiiiW »N
auf bestem Papier, in der neuesten
und schönsten Ausführung, fertigt sofort
zu den billigsten Preisen an

M 8uir?>r! kik8kkks ! lies Wb !.
Vd . « Ls ». ^

Makulatur
Papier,

L Pfund 8 Pfg ., verkauft ^
äie KugWkueSeLi'sr ils8 ,,7szeb !.

'

_ vr ». 8 «»s. ^
LssuV « MLÄvkss »,

welche das MsdeAzeLchpe «
Achueidrr « gründlich erlernenwollen/
können sich melden bei
U . brLulLilxvi ', Damenkleidermachest

Redaktion, Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr 16 .) .
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